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Umfcfjretbimg"
®ct ïfciite Çangli fournit auë bein

SBofjnäimmer in bie $ürfje gur SJIutter

unb t)eult, bic jpänbc in berbacfjterre=

genber äöeife auf bent Stücfcit gefreujt.
3Ba§ tjäfd)! SBantm rjüülifdj fdjo

mieber?" Sc Gatter maäjt e§ Sßitb

uf int Söofjnäimmer." Sa§ ifd)
bocf; nüb jum §üüte ober?"

Slber er ifd) abegfallc." ®aritm
muefdjt bod) b tt nib fdrreie?" $a,

t f)a brum gtadjet." wm

3m Sariété
5t. fju bem neben it)m fijjenbeit

§errn): $dj berftetje gar nidjt, roaê

bte Seute für ein Slitfljeben maetjen bon

biefem SItfjIctett. ©efjen ©te, mit biefer
meiner §anb ftctlc id) einen ©djnclt-
&ug in botter gafjrt."

Ser §err: fta, aber baê ift bod)

menfd)enunmöglic(), ba müffen ©ie ja
ein rltbcrûf)trtter 2fttjlet fein."

2)a§ nidjt gerabe," antfoortet bc=

fcf)eiben 21., id) Inn Sofomotibfüfjrer."

SßSortflauberet

grau: {£§ ifdj einfadj bi 5ßftidjt,
alli mini 93ebürfnt§ 3'beffrttte."

SJtann: §e, tue=tt t baê nit? 2)tt

feifetj, bu mueffifd) c ©net unb c SJcan»

tet tja, unb bag beffrttt i."

Restaurant

HA1IS-ROYAL
Zürich

Spezialitätenküche

13

Umschreibung"
Der kleine Hansli kommt aus dem

Wohnzimmer in die Küche zur Mutter
und heult, dic Hände in verdachterregender

Weise auf dem Rücken gekreuzt.

Was häsch! Warum hüülisch scho

wieder?" De Vatter macht es Bild
uf im Wohnzimmer." Das isch

doch nüd zum Hüüle oder?"

Aber er isch abegfalle." Darum
inuescht doch d u nid schreie?" Ja,

i ha drum glachct." N-r»

Im Variété
A. szn dcm neben ihm sitzenden

Herrn): Jch verstehe gar nicht, was
die Leute für cin Aufheben machen von
diesem Athleten. Sehen Sie, mit dieser

meiner Hand stelle ich einen Schnellzug

in voller Fahrt."
Der Herr: Ja, aber das ist doch

menschenunmvglich, da müssen Sie ja
ein iveltbcrühmter Athlet sein."

Das nicht gerade," antwortet
bescheiden A., ich bin Lokomotivführer."

Wortklauberei

Frau: Es isch einfach di Pflicht,
alli mini Bedürfnis z'bestritte."

Mann: He, tue-n i das nit? Dn
seisch, du muessisch c Huet nnd e Mantel

ha, nnd das bestritt i."

Surick
8pe2i»>itiitenkllcde
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